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Ehepaar Anita Bürkle und Dr. Wolfgang Bürkle  

 
Anita Bürkle war 2007 Gründerin der „Dr. Wolfgang und Anita Bürkle Stiftung“. Sie 
zog 1955 mit ihrem Ehemann Dr. Wolfgang Bürkle von Karlsruhe nach Kirn in 
Rheinland-Pfalz. Die Region an der Nahe wurde fortan für beide zu einer zweiten 
Heimat.  

Beide gehörten  zu den stillen, aber wirkungsvollen Wohltätern in der Region. 

In die 2007 gegründete Stiftung hatte Anita Bürkle das von ihrem verstorbenen 
Ehemann geerbte Aktienpaket als Vermögen eingebracht. So unterstützte Anita 
Bürkle, dem Vermächtnis ihres Mannes folgend, wohltätige Maßnahmen in Bildung, 
Erziehung und Gesundheit, Natur- und Tierschutz, Kunst, Kultur sowie 
Wohlfahrtspflege. Ein besonderer Schwerpunkt der Arbeit der Stiftung liegt dabei im 
Raum Kirn. 

Dr. Wolfgang Bürkle trat Mitte der 50er Jahre in das damalige lederverarbeitende 
Unternehmen Carl Simon Söhne in Kirn ein. Er führte das Familienunternehmen aus 
einer schweren finanziellen Krise und legte früh den Grundstein hin zur Öffnung für 
die Kunststoffherstellung. Heute ist die SIMONA AG ein weltweit präsenter Konzern 
und einer der international führenden Hersteller von thermoplastischen 
Kunststoffhalbzeugen. 

Dr. Wolfgang Bürkle hat über 50 Jahre als Geschäftsführer, Vorstandsvorsitzender 
und Aufsichtsratsvorsitzender das Unternehmen SIMONA AG geführt und gestaltet. 
Er war zugleich der größte Anteilseigner der SIMONA AG.  
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Dr. Wolfgang Bürkle fühlte sich als Unternehmer und Mensch in besonderem Maße 
den Mitarbeitern gegenüber verpflichtet. Bei der Einstellung der Lederverarbeitung 
garantierte er allen Mitarbeitern einen Arbeitsplatz in der Kunststoffproduktion bei 
Wahrung ihres sozialen Besitzstandes.  

Mit der Gründung der SIMONA Sozialwerk GmbH in den 80ziger Jahren, deren 
Geschäftsführer er auf Lebenszeit war, legte er den Grundstein für eine im 
Mittelstand einmalige betriebliche Altersvorsorge der Belegschaft.  

Neben seinem unternehmerischen Wirken galt sein Engagement den Menschen in 
Kirn und der Stadt Kirn, deren soziale und kulturelle Einrichtungen er in vielfältigster 
Weise unterstützte. In Anerkennung seiner Verdienste um die Stadt wurde er im Juli 
2005 zum Ehrenbürger der Stadt Kirn ernannt.  

Die gesellschaftliche Verantwortung, die das Kirner Unternehmen SIMONA AG bis 
heute pflegt, geht nicht zuletzt auch auf dieses Selbstverständnis, das Anita und Dr. 
Wolfgang Bürkle pflegten, zurück.  

 

Dr. Wolfgang Bürkle verstarb am 18. August 2005 im Alter von 77 Jahren,  
die Stiftungsgründerin Anita Bürkle verstarb am 21. Mai 2010 im Alter von 81 Jahren. 


